1765 Bucherellus, Buch:Lfcher,

Buch: §inc?, Buchbindler, 1766

hernad) A. 1664. cine Reife nady Holland ) unters
ridtete junge Leute A. 1663. ju Frandfurth am
Mavn,ward A: 1666. ju Guttenberg adelidyer In-
formatr, und veifete A, 1668. 3u feinem Vetter in
Dindelfpicl,weldher Ober+Plarrer alida war. AL
hice befFam ev nod) In erftgedicbien Jahre,die Voca-
tion bon dem Gottfeligens Hersod Senfier dBon Sos
tha, suc Plarve indenau im Heldbuvgifchen ; ward
abet A 1699, ad) Dellingen ) uhd A. 1690, hady
Rappenshaufen befdedect,bif er endlidh A. 1500,
Cisfeldifcdhce Plaveds ju Biberfblag und Sehivars:
pady Yoorden. & bat foch A r721. gelebét, da ev
bereits 35 Sabeim Predig:Amte geftanden. Sein
Gobn,Johann Cheiftoph ift ib A. 1715, fubtticu-
iret yoorden. Biesel in Der Tisfeld-Pred. Hiftovier
‘@roffns Judel:Priefter. _ _

Bucherellus (Jac.) hat Jutis Gallici & Romani
collationés ac differéntias géfdhrieben, fo 3is Paris

1577.in 12. das Lidt exblicet. Hendreich.

Buchereft odet Bugareft, Bucoreft; Lat: Buco-
yefta pdex Bucoreftum 5 eine groffe und etroas befe
ftigte Stadt i dée Walladyey; am Ftuf Dembro-
sitza, poifdyert Tergovitt und Nicopolis. Sie ift
pornemlid) der Griechifchen Religion jugethan, und
findet man uber go. Kivden und Clofter dafelbft-
Algan. 1;9;.%&80[!@)1’1’6)6%!& Micbael ) bon
denen Tieckent abfiel , und defroegen Sinan Baffa
von Conftantinopel dabin gefdhicket wurde, jo hiahn
et nebft Tergovilt aiidy dietfe Stadt, bep roeldher er
fein 2ager aufgefchiagen barte,ein) undlich fie befe;
fligen.  ®a ci-abet horvete,dag die Chriften in An:
gug‘cauf Ruchereltwdeen, fo flobeer davont ) nddd-

emet fefbige Stadt nebftder groffern Kivde, wel
the Alexanderder Fusft in derTBallachen mit vielen
nfoften ecbailet hatte in Brand geftedet. Zesler,
Hung. per Sritbel. P.1L. p. 339. feqq. Ricaut Oct- |
tom, Pforte.1X.p.313,

Bucheri fiehe Bucheys. _

Bucherius (Aegidizs) eitt berhfmies Chrond-
logus feiner Jcit,todr ju Arras An, 1576. gebobren,
und teat A. 1598. in die Societzt Jefu. € hat ju
Paris und Padua ftudircund iftr10 Jabe ju Bethu-
ne wie dud) & Jahr ju Littid) des Coliegii Re&or
d:mefen,und A1665. 3u Tournay geftorbent. Seine
Cdrifftenfind: Belgium Roniaman, Ecclefiafti-
cum & Civele, LOroend. 1855. in fol. Chronogra:
pbia bift. Leod. de primis Tungrov. Ppifc, .Anna-
les Belgide cyclo Pofthali ad Viforii Aguitans
Eanonem bafcbalem ; Hntroerp. 169¢. it fol. gab
audh eines ungendnnten Schrifit de Prafedtis Vr-
bi hepaus, toeldye nadhymahisin Grzaii Thel, Tom.
XI. gefommien. ‘ o

Alegarisbe Bibl. Sctipt. S.J. Papadopoli Hift.
Gymanaf. Patavini Tom. 1L p. 398.

Buches, cine adlidhe Familie in dey Wettrdu,
wéldefchon unter Kapfer Rudolpho Habsburgico
flovivet, und das jerftdhrte Stadlein Lintheim nebt
7.andern adlichen Familich roieder ecbauet, weldye
Dafelbft eine Sdnerbefehafft aufgeridytet. YOincel-
manis fehr. Heffenl. p. 161,

Budh-Lfcher, Han-Buche: Ornus.EinBaum,
e Idhee feinen Namen daber empfangen, weiler
nach der Geftalt den Buch - Baum gum Theil dhne
lich ift,und eihe mittlcre Seftalt iwifchen dem S{chers
und Budy: Baum hat. Auf Sriedyifdy heiffet e
piNia dyegia, Sransofifdy Fresne campestris und
it nicht untillig vor cin Gefdhlecht des wilden

Univerf, Lexici IV . Theil,

Efdher-Baums ju haiten.  CrrddiE gerncan raus
hen und diseren Orten,, als auf Bergen, roie audy
in Thalern; und ift gevh bep Denen Wcinftocken,
Dee Baum wird giemlich hodh. Die Ninde am run.
den Stamine ift slatt und dick, die Bidtter den
EfdyensBlattern dhnlidy jedod) tieffes geberbt, Seiv
ne Frudtifi jufammen getruhgen) exflich rithliche,
sulebt aber Purpurs fibtoark) fie gleidet der Voo
g¢l8 Sungen und wied allein in dev Artney ges
braudyt. Die Avaber inennen fie Lifonhazafir,uny
bep Detehi Bateinerh beift fie Lingua auis, teut(d
Vogels-Junge. Reucilins madt dic Bogeis » Jung
suefner efgenen Fridt des Baums, voelchen ex Or-
ncogloffum Rennet. Sonft ift bie Frudht der Vuchs
Efihern roarmund ttocken im andern Grad.  Die
Blatter und Frucht aus Wcin_getrundlen ; find
gut jum Seiten - roeh und Waffeefudt.  Befon:
Ders freibet die Frucht den Harn, veiget jum Beys

Dudy Sinct,Lateinifch Fringilla, Frigitla Gran,
sdfifd) Pinfon , (wienobl der 8atcinif§e m:'g der
Srangofiide Nabm, tberhaupt von Gllen Finden
gefagt voird) ) Sricchi{d) cwivos. Cine Art Sincken,
oder efn Bogel) der feinen Nameh Bok denen Bits
et deBommens) b welchen e fidy gerhe aufhalt.
€e gleidwet an Sroffe und Seftalt denen Finden,
hue DAB et etraas groffer und an Farbe viel |hines
ift.geftalt er,bon auror- gefber, und eif-gefprens
ckelter Farbe am suisde, meiftens aber unter den
Halfey auf dm icFen hingegen dergeftalt brauns
gelbe und 10eiB < regti’t,0af es nue thit Luf ans
sufchauen, Das Weiblea ift eben fo geftaltet,auffes,
dag die Farben niche frifd), audy bie Bruft und dee
Baud bla-roth fehen, Seine Nabrungift Hanf,
Bein unBander Sefdmig dufder Heide. Er pflegt ges
einiglich mit denen Finden anfdem Flug Juzichen,
britet und hed't aber bier ;u Lande nicht. S wird mit
BefondermFleif sumingen eingefeset u. geblendet.

Buchfiibrer fiche Bucbbindler,

- BuchbindletyBuchfiibrer,Bibliopola,Libraire,
Marchand libraire,fo witd derfenige genennet, wels
dher aedeucte Badher yum Berfauff hat,und diefel.
ben entrweder felbft erlegt, oder bon andern fich hans
Deit. Indencn alten Seiten lieffen die Budbandler
die Budher abfchreiben ; el aber groffe Kofien
Darju exfordert rourden) fo batte man audy damafs
feheroenia Budhhandlee. Nachdem aber die Budh-
drucferenert erfunden, mithin daduedy die ﬁn{d)afs
fung Dever Budyer, leichter gemacht worden , fo hat
fich nicht fo vouhl die Anjahl Dever Buebhandier,als
audy aller Autorum {n allen Wiffenfdhafiten und
Spradyen verreheet, dergeftalt, dag man qud) aus
erlfesnten Landen die befien Bidyer) bov einen leid;
fichen Preis haben fans Und edgnicht su leugnen,
dag heut ju Tage gefchicte Budyhdndier find, die
Dasjenige, roas ju Defdrderung guter Wiffenfchaff,
tenund Kinfte dicnet,wohl verftehen , und nislice
Sdrifften aufsubringen fich bemihen,dahero auffer
allen Jreeifel gefest ift, daf diefe Leute im gemeinen
MWefen nidht allein hodbfE nuslich find, fondern, dag
fic audy an dem Flov der Liceeratur groffen Theil
haben. Deneigentl vechten trfprung dever Budys
hdndlee toicd man woh! nidyt Hoher hinausbringen
fonnen,als bif aufdie Jeiten derer evften Romifden

Kavfer. teqens Hift. dever Budhh. dever alten
unbmittL.cht und Sridrich Roth : Scholg hat
cine polftandige Hiftor. dever Budh. verfprodyen

ettt 2 Dudy

] idblafund mebret den Saarnen.
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Notiz "Schöttgen"
Schöttgen, Christian: Historie derer Buchhändler, wie solche in Alten und Mitlern Zeiten gewesen. Aus tüchtigen Nachrichten zusammen getragen. Die andere und vermehrte Auflage, Nürnberg und Altdorff: Tauber 1722.

Notiz "Roth-Scholtz"
Da der Nürnberger Buchhändler Friedrich Roth-Scholtz bereits 1736 verstarb, kam es nicht mehr zur Veröffentlichung der angekündigten vollständigen Geschichte der Buchhändler.
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